
Um welt geleistet zu haben, erhalten Sie als 
Anerkennung von uns 
einen Autoaufkleber fü r jede Spende 
Veröffentlichung in N + L für Spenden ab 
S 1 0 0 -
eine Urkunde mit einem herrlichen Farb­
druck Ihres Patentieres fü r eine Spende ab 
S 250.-.
Diese Farbdrucke eignen sich ganz vortreff­
lich als Wandschmuck.
Den vollständigen Urkundensatz (8 U rkun­
den) ab einer Spendenhöhe von S 1 5 0 0 -  
eine stationäre Stiftungstafel am Ankaufsge­
biet mit Ihrem Namen ab einer Spenden­
höhe von S 1 0 .0 0 0 -
die Möglichkeit zur PR-W erbung in unse­
ren Veröffentlichungen (für Stifterfirmen). 
Diese Aktion richtet sich nicht nur an Einzel­
personen oder Firmen, sondern in ganz be­
sonderem Maß auch an Schulklassen, Jugend­
gruppen, Vereine, Institutionen usw.

letzter naturnaher Lebensräume seinen Rück­
sprung aufzuholen.
Und alles zu Lasten der Natur.
Die Tierarten, die der Mensch ausgerottet 
hat, sind zahlreich; die Tierarten, die an der 
Schwelle der Ausrottung stehen, sind Legion. 
Es ist zu spät.
Zu spät?
Der österreichische Naturschutzbund will 
mit seiner A ktion „Patenschaft fü r das Tier“ 
der ständig fortschreitenden Verarmung un­
serer Um welt begegnen:
Durch den Kauf von Lebensräumen seltener 
Tiere, durch Wiedereinbürgerung ausgerotte­
ter Tierarten oder durch Bewachung der 
Nester bedrohter Vögel.
Das alles in der Überzeugung, daß der 
Schmetterling, der Frosch oder der Brach­
vogel einen Platz im Gefüge der Natur aus­
füllen, den ihnen der Mensch weder gab 
noch fortnehmen darf.

GLÜCKWUNSCH  
VON PROF. DDR. 
BERNHARD 
GRZIMEK:
Das W irken des Menschen hinterläßt in der 
N atur schmerzhafte Wunden. Rücksichtslos, 
und ohne Skrupel erschließt er, beutet er aus 
und gestaltet er um; zu oft den kurzfristigen 
und eigenen Vorteil im Auge.
Er nimmt die Ausrottung der Wale in Kauf, 
weil ihm die Am ortisation seiner Fangflotte 
wichtiger erscheint als das Überleben dieser 
Tiere.
Er macht sich zum Büttel dünkelhafter Kun­
den, wenn er ihre Wünsche nach Leoparden­
mänteln und Orang-Utan-Babys erfüllt, da­
bei aber das Weiterbestehen dieser Tierarten 
arg bedroht.
Er versucht als Eiersammler für sich noch zu 
retten, was strengsten Schutz bedürfte.
Er versucht als Landwirt, als Zaungast einer 
sozialisierten W elt, durch „Urbarmachung“

Ich wünsche der A ktion  „Patenschaft fü r  
T ie re“ des ö sterre ich ischen  N atu rschu tzhun ­
des einen vo llen  Erfolg und  rufe die L eser 
von „N atu r und  L a n d “ zu  großherz igen  
Spenden d a fü r auf.
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